
Leistungsträger:
Die Klinik wird belegt durch die Deutsche
Rentenversicherung gemäß § 15 SGB VI,
Gesetzliche Krankenversicherungen nach § 40
Abs. 2 SGB V, Beihilfeberechtigte im Sinne des
§ 4 Abs. 1 Nr. 2 BVO sowie Privatkrankenversi-
cherungen. Sie verfügt über einen Vertrag nach
§ 111 SGB V mit den Bayerischen Verbänden der
Gesetzlichen Krankenversicherungen.

Aufnahmevoraussetzung:
Kostenübernahmeerklärung eines Kosten- oder
Leistungsträgers

Behandlungsplätze:
Bettenzahl:
� 140 Einzelzimmer mitWC, Dusche

(teilweise behindertengerecht), Balkon,
Schwesternruf, Selbstwahltelefon,
TV-Anschluss (kostenlos)

Wer hilft weiter …
Für Auskünfte und bei Fragen steht Ihnen unser
Patienten-Aufnahme-Team gerne zurVerfügung.

Ilka Koehn Telefon (0 97 71) 67-36 40
SilviaVoll Telefon (0 97 71) 67-36 41

Telefax (0 97 71) 67 33 00

Bei medizinischen Fragen wenden Sie sich
bitte an das Chefarztsekretariat,
Chefärztin Dr. med. Sieglinde Spörl-Dönch,
Fachärztin für Innere Medizin, Kardiologie,
Sozialmedizin, Rehabilitationswesen, Physikalische
Therapie, Notfallmedizin, kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR.

Telefon (0 97 71) 67-36 02
Telefax (0 97 71) 65-9310
E-mail: Sieglinde.Spoerl-Doench@frankenklinik-bad-neustadt.de

So kommen Sie zu uns
Anreise mit der Bahn
von Fulda mit dem Nahverkehrszug Gersfeld (Rhön), von dort aus mit dem
Bus bis zum Bahnhof Bad Neustadt a. d. Saale
ab Würzburg Verbindung über Schweinfurt, dort umsteigen in Richtung
Erfurt nach Bad Neustadt a. d. Saale
aus den neuen Bundesländern oder Berlin über Erfurt, von dort Direktver-
bindung nach Schweinfurt über Bad Neustadt a. d. Saale

Anreise mit dem Auto

von Norden kommend über die Autobahn A 7 bis zur Ausfahrt Fulda-
Süd / Bad Neustadt a. d. Saale, weiter über die B 279 in Richtung Gers-
feld/Bischofsheim bis nach Bad Neustadt a. d. Saale

aus der Richtung Erfurt (Nordosten) auf der Autobahn A 71 bis zur Aus-
fahrt Bad Neustadt a. d. Saale

aus dem Westen kommend über Würzburg auf der Autobahn A 7 in
Richtung Kassel, am Autobahndreieck Schweinfurt/Werneck in Richtung
Schweinfurt (Autobahn A 70) bis zum Autobahndreieck Werntal, dann auf
die Autobahn A 71 in Richtung Erfurt bis zur Ausfahrt Bad Neustadt a. d.
Saale

aus Süden kommend Richtung Bamberg, dann auf der Autobahn A 70 Rich-
tung Schweinfurt bis zum AutobahndreieckWerntal, dann auf die Autobahn
A 71 in Richtung Erfurt bis zur Ausfahrt Bad Neustadt a. d. Saale

In Bad Neustadt folgen Sie der Ausschilderung Rhön-Klinikum. Bitte
biegen Sie in die Burgstraße, Hinweisschild Dialysezentrum, ein, so
dass Sie direkt am Glasaufzug der Frankenklinik Ihr Gepäck entladen kön-
nen. Parkplätze stehen in beschränktem Maße zur Verfügung.

Unseren Patienten steht innerörtlich ein kostenloser Buspen-
delverkehr ganzjährig zur Verfügung.
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von Herz- und Gefäßerkrankungen,
Diabetes und Stoffwechsel

im integrierten Herzzentrum
Bad Neustadt a. d. Saale
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Ihr Herz tut alles für Sie –
was tun Sie für Ihr Herz?

HerzlichWillkommen
in der Frankenklinik
Bad Neustadt a. d. Saale –
bei uns sind Sie in guten Händen.

Die Frankenklinik und die Herz- und Gefäß-Klinik
in Bad Neustadt a. d. Saale bilden eines von acht
integrierten Herzzentren in Deutschland und das
einzige in Bayern. Die Frankenklinik kooperiert
mit der Herz- und Gefäß-Klinik und hier insbe-
sondere mit den Fachabteilungen Kardio-
chirurgie, der Klinik für Kardiologie I, der Klinik für
Kardiologie II und der Klinik für Gefäßchirurgie.
Diese Zusammenarbeit gewährleistet für die uns
anvertrauten Patienten eine fachübergreifende
Versorgung bei Herz-, Kreislauf- und Gefäß-
erkrankungen unter Berücksichtigung der beson-
deren Problematik von Stoffwechsel-
erkrankungen und hier insbesondere des
Diabetes mellitus.

Die Spezialisten der einzelnen Abteilungen unse-
res Hauses arbeiten alsTeam eng zusammen und
haben nur ein Ziel vor Augen: Ihre Gesund-
heit schnell, gründlich und sicher wieder-
herzustellen.

Die Akutmedizin hört nicht da auf, wo die Reha-
bilitation anfängt – die Rehabilitation andererseits
beginnt nicht erst dort, wo die Akutmedizin
endet. Die Folge ist ein frühzeitiger Beginn der
Rehabilitation ohne Risiko.

Die Ausstattung:

� Vortrags- undVeranstaltungsräume mit moderner
Technologie

� Bibliothek

� Lehrküche

� Internet

� Billard

� Großzügiger Gastronomiebereich (Speisesaal,
Cafeteria, Kiosk)

� Gästehaus „Feuerberg“ für Begleitpersonen

Indikationen:
Kardiologische Rehabilitation, Anschlussreha-
bilitation (AR) und Anschlussheilbehandlung
(AHB)

� Koronare Herzerkrankung

� Nach akutem Herzinfarkt

� Nach PCI (Ballondilatation und eventuell STENT-
Implantation)

� Nach Herzoperation (Bypass-/Klappen-OP)

� Herzrhythmusstörungen

� Herzinsuffizienz (Herzmuskelschwäche)

� Nach entzündlichen Herzerkrankungen (Myokarditis,
Endokarditis, Perikarditis)

Angiologische (Krankheiten der Gefäße)
Rehabilitation, Anschlussrehabilitation (AR) und
Anschlussheilbehandlung (AHB)
Periphere arterielleVerschlusskrankheit
(„Schaufensterkrankheit“)

� Nach Operation an den Arterien

� Nach Lungenarterienembolie

Diabetologische – Stoffwechsel – Rehabilitation

� Schulung und Behandlung von Diabetikern

� Behandlung von ernährungsabhängigen Krankheiten
(z. B. Übergewicht, Fettstoffwechselstörungen)

Die Klinik ist ein anerkanntes Schulungszentrum zur Selbst-
kontrolle der Antikoagulation (Blutverdünnung) und führt
regelmäßig Schulungen nach denVorgaben der ASA durch.


